
IMPULSE Nr. 4 November 2023 - Januar 2024 
 

Sakrament Unsere Advent u. 
der Stärkung Krippe Weihnachten 

Nr. 4
November
2023 
bis 
Januar
2024

Katholische Pfarrgemeinde der Alt-Katholiken Christuskirche Offenbach

impulse

Advent und
Weihnachten

Unsere 
Krippe

Sakrament 
der Stärkung

1

Unsere Gemeinde finanziert sich (z. B. Krankenbesuche, Fahrtkosten, 
Gottesdienste, Kirchenmusik, etc.) und den Erhalt der Christuskirche 
von 1901 und des Gemeindehauses durch Kollekten, durch Spenden 
und durch Mieteinnahmen. Wenn Sie uns finanziell unterstützen 
möchten, freuen wir uns darüber sehr!
Selbstverständlich stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.
 Spendenkonto
 Alt-Katholische Gemeinde Offenbach am Main
 Sparkasse Offenbach
 IBAN: DE87 5055 0020 0009 0000 89
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Impressum:
V.i.S.d.P.: Der Kirchenvorstand der Katholischen Pfarrgemeinde der Alt-Katholiken in Offenbach am 
Main (Lothar Haag, Pfarrer; Regina Schubert, 2. Vorsitzende). Der nächste Gemeindebrief erscheint 
im Februar 2024. © Fotos, soweit nicht anders angegeben: Alt-Katholisches Pfarrbüro Offenbach. 
Gestaltung: Regina Dähne. 

ALT-KATHOLISCHE GEMEINDE OFFENBACH:
Pfarrer Lothar Haag
Otto-Steinwachs-Weg 6, 63065 Offenbach
Tel.: 069-88 58 12, Mail: offenbach@alt-katholisch.de

Diakon i.E. Carsten van der Does
Tel.: 06151-9 67 37 76 - Mail: carsten.vanderdoes@alt-katholisch.de

AUS DER CHRONIK UNSERER PFARRGEMEINDE

Unserer Gemeinde beigetreten sind:

Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde!



MOMENT MAL! 

Das ist ja ein kurzer Advent in diesem Jahr. 
Der 4. Adventssonntag ist zugleich auch Heiligabend.
Wird es dann etwa noch hektischer als sonst?
Brauchen wir gerade jetzt Momente, in denen wir zu uns kommen‘?
Momente, in denen wir einmal ausblenden, was uns im Außen, in der kleinen 
Welt um uns und in der großen Welt gefangen hält, belastet und beansprucht…
Momente, in denen wir auch alles Durcheinander in unseren Gefühlen und 
Gedanken zur Ruhe kommen lassen …
Momente, in denen wir aufatmen können – 
und seien es auch nur ‚Mikro-Momente‘…
Wir laden euch ein, euch in diesem kurzen Advent solche Momente zu gönnen:
✰ Momente für mich – 1. Advent
✰ Momente mit anderen – 2. Advent
✰ Momente für Heilsames – 3. Advent (Stärkungsgottesdienst)
✰ Unerwartete Momente – 4. Advent (per Brief am 3. Advent)
✰ Momente mit Gott – Heiligabend/Weihnachten
Mit diesen Moment-Gedanken wollen wir mit euch durch die Advents- und 
Weihnachtszeit gehen: bei unseren Gottesdiensten und Treffen und mit kleinen 
Impulsen per E-Mail zu den Sonn- und Feiertagen.

Ich freue mich auf besondere Momente mit euch!
Ihr/Euer
Lothar Haag

NN., ich lege meine Hände auf Dich
im Namen des Vaters und des Sohnes

und des Heiligen Geistes
und bitte Gott,

Dich zu stärken und zu stützen.
Er lasse Dich seine Nähe spüren und schenke Dir Leben und Heil.

Wie Du äußerlich gesalbt wirst mit diesem heiligen Öl,
so möge Gott Dich innerlich mit seinem Geist salben,

dem Geist des Trostes und der Stärkung.
Amen.
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Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Freundinnen und Freunde unserer 
Offenbacher alt-katholischen Gemeinde!

Das Sakrament der Stärkung
Bei den monatlichen Gottesdiensten 
am Samstag Abend wird in letzter Zeit 
zu einem „Stärkungsgottesdienst“ 
eingeladen. Doch was verbirgt sich 
dahinter?
In der Alten Kirche, so berichtet uns 
der Jakobus-Brief, war folgendes üb-
lich: Ist einer von euch krank? Dann 
rufe er die Ältesten der Gemeinde zu 
sich; sie sollen Gebete über ihn 
sprechen und ihn im Namen des Herrn 
mit Öl salben. Dies ist der Ausgangs-
punkt für diese Feier, die Krankensal-
bung, die den kranken Menschen und 
seine Bedürfnisse in den Blick nimmt. 
Im Laufe der Kirchengeschichte ist das 
Sakramentder Stärkung leider verküm-
mert, nicht mehr die Kranken waren im 

Fokus, sondern die Sterbenden, daher 
die Bezeichnung „Letzte Ölung“.
Heute aber feiern wir in der Alt-Ka-
tholischen Kirche das Sakrament der 
Stärkung - d.h. wir richten den Blick 
auf all das, worin wir Stärkung benö- 
tigen, worin wir bestärkt werden
möchten, worin wir eine Berührung 
brauchen, die uns aufrichtet und Mut 
macht. In ganz unterschiedlichen  
Situationen tut diese Stärkung gut, 
nicht allein in körperlicher Krankheit,
nein, es gibt viele Momente, in denen 
uns die Kraft fehlt.
Im Mittelpunkt dieses Sakraments  
stehen die Handauflegung und  
Salbung mit Öl, dabei wird (in etwa) 
folgendes Gebet gesprochen:

Das Sakrament der Stärkung 

Bei den monatlichen Gottesdiensten am Samstag Abend wird in letzter Zeit zu einem 
„Stärkungsgottesdienst“ eingeladen. Doch was verbirgt sich dahinter? 

In der Alten Kirche, so berichtet uns der Jakobus-Brief, war folgendes üblich:  
Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete 
über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 
Dies ist der Ausgangspunkt für diese Feier, die Krankensalbung, die den kranken Menschen 
und seine Bedürfnisse in den Blick nimmt. Im Laufe der Kirchengeschichte ist das Sakrament 
der Stärkung leider verkümmert, nicht mehr die Kranken waren im Fokus, sondern die 
Sterbenden, daher die Bezeichnung „Letzte Ölung“. 
Heute aber feiern wir in der Alt-Katholischen Kirche das Sakrament der Stärkung - d.h. wir 
richten den Blick auf all das, worin wir Stärkung benötigen, worin wir bestärkt werden 
möchten, worin wir eine Berührung brauchen, die uns aufrichtet und Mut macht. In ganz 
unterschiedlichen Situationen tut diese Stärkung gut, nicht allein in körperlicher Krankheit, 
nein, es gibt viele Momente, in denen uns die Kraft fehlt. 

Im Mittelpunkt dieses Sakraments stehen die Handauflegung und Salbung mit Öl, dabei wird 
(in etwa) folgendes Gebet gesprochen: 

NN., ich lege meine Hände auf dich  
im Namen des Vaters und des Sohnes  

und des Heiligen Geistes  
und bitte Gott,  

dich zu stärken und zu stützen. 
Er lasse dich seine Nähe spüren und schenke Dir Leben und Heil. 

Wie du äußerlich gesalbt wirst mit diesem heiligen Öl,  
so möge Gott Dich innerlich mit seinem Geist salben, 

dem Geist des Trostes und der Stärkung. 
Amen. 
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Lied beim Stärkungsgottesdienst Die Krippe der Christuskirche (1965)

1) Fang mich auf,
wenn ich mich fallen lasse, fang mich auf,
wenn ich ins Leere fasse, fang mich auf
in meinen Dunkelheiten, fang mich auf
in meinen schweren Zeiten.
Ref.: Fang mich auf, ich kann nicht weiter fallen, als in Deine Hände, Gott!

2) Fang mich auf
in übervollen Tagen, fang mich auf
mit allen meinen Fragen, fang mich auf
in meinem großen Schwung, fang mich auf
in der Begeisterung.

3) Fang mich auf,
wenn ich den Weg verfehle, fang mich auf
wenn ich mich mutlos quäle, fang mich auf,
wenn mir die Kräfte fehlen, fang mich auf,
hilf mir mich wiederfinden.

4) Fang mich auf,
wenn ich an Sehnsucht trage, fang mich auf
wenn ich mich vorwärts wage, fang mich auf
in meinem Übermut, fang mich auf,
du weißt, wie gut das tut.

5) Fang mich auf
in meines Alltags Mühe, fang mich auf
wenn ich vor Liebe glühe, fang mich auf,
wenn Glück mich taumeln lässt, fang mich auf
und mach mich an Dir fest.

Wer ab Weihnachten oder speziell zu Krippenwanderung am 2. Weihnachtstag 
die Krippe unserer Christuskirche bewundert, dem fällt sicherlich auf, dass nicht 
alles so zusammenpasst: das Kind in der Krippe, Maria, Josef und die drei Könige 
sind in einem Stil gehalten, während die Hirten und die Schafe ganz anders 
gefertigt sind. Tatsächlich sind letztere erst viel später ergänzt worden, weil der 
Krippe die Hirten und Schafe abhanden gekommen waren. Im Jahr 1965 wurde 
die Krippe gekauft, ein Werk des Bildhauers Helmut Bourger (1929-1989), 
zunächst: Kind, Maria, Josef, Hirtenjunge und ein Schaf. 1969 kamen die drei
Könige dazu. Das Schaf und der (flötenspielende) Hirtenjunge sind dann bei 
irgendeinem Pfarrerwechsel verschwunden… Jedenfalls hat man in den 1980er 
dann von einer unbekannten Offenbacher Künstlerin die fehlenden Figuren 
ergänzen lassen, mehr oder weniger gelungen…
Nun haben sich Lothar Haag und Carsten van der Does auf die Suche gemacht 
und tatsächlich die Firma gefunden, die bis heute im Westerwald die Figuren von 
Helmut Bourger herstellt.
Und so ist folgende Idee gereift:
Wir könnten unsere Krippe wieder mit passenden Figuren ergänzen und so in 
den ursprünglichen Zustand versetzen: mit Hirten(jungen) und ein paar Schafen. 
Preislich liegen wir bei 80 € für ein liegendes, 170 € für ein stehendes Schaf und 
ca. 350 € für einen Hirten. Bei letzteren gibt es mehrere zur Auswahl: flötenspie-
lend, schauend, mit Lamm auf dem Arm,… Bei 2 Hirten und 2 Schafen ergibt sich 
ein Betrag von ca. 860 €. Wir freuen uns, wenn ihr unsere Idee finanziell unter-
stützen würdet!

Mögliche Ergänzung der Krippe:
Schaf stehend, Schaf liegend, Hirte mit Schaf, Hirte schauend
(Qualität der Bilder leider nicht besser möglich…)

Lied beim Stärkungsgo2esdienst 

1) Fang mich auf, 
wenn ich mich fallen lasse, fang mich auf, 

wenn ich ins Leere fasse, fang mich auf 
in meinen Dunkelheiten, fang mich auf 

in meinen schweren Zeiten.

Ref.: Fang mich auf, ich kann nicht weiter fallen, als in Deine Hände, Gott!

2) Fang mich auf 
in übervollen Tagen, fang mich auf 

mit allen meinen Fragen, fang mich auf 
in meinem großen Schwung, fang mich auf 

in der Begeisterung.

3) Fang mich auf, 
wenn ich den Weg verfehle, fang mich auf 

wenn ich mich mutlos quäle, fang mich auf, 
wenn mir die Kräfte fehlen, fang mich auf, 

hilf mir mich wiederfinden.

4) Fang mich auf,
wenn ich an Sehnsucht trage, fang mich auf

wenn ich mich vorwärts wage, fang mich auf
in meinem Übermut, fang mich auf,

du weißt, wie gut das tut.

5) Fang mich auf
in meines Alltags Mühe, fang mich auf

wenn ich vor Liebe glühe, fang mich auf,
wenn Glück mich taumeln lässt, fang mich auf

und mach mich an Dir fest.

ie  ri e der ristuskir e  
Wer ab Weihnachten oder speziell zu Krippenwanderung am 2. Weihnachtstag die Krippe 
unserer Christuskirche bewundert, dem fällt sicherlich auf, dass nicht alles so zusammen 
passt: das Kind in der Krippe, Maria, Josef und die drei Könige sind in einem Stil gehalten, 
während die Hirten und die Schafe ganz anders gefertigt sind. Tatsächlich sind letztere erst 
viel später ergänzt worden, weil der Krippe die Hirten und Schafe abhanden gekommen 
waren. Im Jahr 1965 wurde die Krippe gekauft, ein Werk des Bildhauers Helmut Bourger 
(1929-1989), zunächst: Kind, Maria, Josef, Hirtenjunge und ein Schaf. 1969 kamen die drei 
Könige dazu. Das Schaf und der (flötenspielende) Hirtenjunge sind dann bei irgendeinem 
Pfarrerwechsel verschwunden… Jedenfalls hat man in den 1980er dann von einer 
unbekannten Offenbacher Künstlerin die fehlenden Figuren ergänzen lassen, mehr oder 
weniger gelungen…  
Nun haben sich Lothar Haag und Carsten van der Does auf die Suche gemacht und tatsächlich 
die Firma gefunden, die bis heute im Westerwald die Figuren von Helmut Bourger herstellt. 
Und so ist folgende Idee gereift:  
Wir könnten unsere Krippe wieder mit passenden Figuren ergänzen und so in den 
ursprünglichen Zustand versetzen: mit Hirten(jungen) und ein paar Schafen. Preislich liegen 
wir bei 80 € für ein liegendes, 170 € für ein stehendes Schaf und ca. 350 € für einen Hirten. 
Bei letzteren gibt es mehrere zur Auswahl: flötenspielend, schauend, mit Lamm auf dem 
Arm,… Bei 2 Hirten und 2 Schafen ergibt sich ein Betrag von ca. 860 €. Wir freuen uns, 
wenn ihr unsere Idee finanziell unterstützen würdet! 

 

Mögliche Ergänzung der Krippe: 
Schaf stehend 
Schaf liegend 
Hirte mit Schaf 
Hirte schauend 
(Qualität der Bilder leider nicht besser möglich…) 

ie  ri e der ristuskir e  
Wer ab Weihnachten oder speziell zu Krippenwanderung am 2. Weihnachtstag die Krippe 
unserer Christuskirche bewundert, dem fällt sicherlich auf, dass nicht alles so zusammen 
passt: das Kind in der Krippe, Maria, Josef und die drei Könige sind in einem Stil gehalten, 
während die Hirten und die Schafe ganz anders gefertigt sind. Tatsächlich sind letztere erst 
viel später ergänzt worden, weil der Krippe die Hirten und Schafe abhanden gekommen 
waren. Im Jahr 1965 wurde die Krippe gekauft, ein Werk des Bildhauers Helmut Bourger 
(1929-1989), zunächst: Kind, Maria, Josef, Hirtenjunge und ein Schaf. 1969 kamen die drei 
Könige dazu. Das Schaf und der (flötenspielende) Hirtenjunge sind dann bei irgendeinem 
Pfarrerwechsel verschwunden… Jedenfalls hat man in den 1980er dann von einer 
unbekannten Offenbacher Künstlerin die fehlenden Figuren ergänzen lassen, mehr oder 
weniger gelungen…  
Nun haben sich Lothar Haag und Carsten van der Does auf die Suche gemacht und tatsächlich 
die Firma gefunden, die bis heute im Westerwald die Figuren von Helmut Bourger herstellt. 
Und so ist folgende Idee gereift:  
Wir könnten unsere Krippe wieder mit passenden Figuren ergänzen und so in den 
ursprünglichen Zustand versetzen: mit Hirten(jungen) und ein paar Schafen. Preislich liegen 
wir bei 80 € für ein liegendes, 170 € für ein stehendes Schaf und ca. 350 € für einen Hirten. 
Bei letzteren gibt es mehrere zur Auswahl: flötenspielend, schauend, mit Lamm auf dem 
Arm,… Bei 2 Hirten und 2 Schafen ergibt sich ein Betrag von ca. 860 €. Wir freuen uns, 
wenn ihr unsere Idee finanziell unterstützen würdet! 

 

Mögliche Ergänzung der Krippe: 
Schaf stehend 
Schaf liegend 
Hirte mit Schaf 
Hirte schauend 
(Qualität der Bilder leider nicht besser möglich…) 



„Rund um den Apfel“ - Oktober 2023 

Jahrbuch 2024

Krippenwanderung 2023

Sternsinger-Segen 2024

„Sankt-Martins-Treffen“ - November 2023

Das neue Jahrbuch 2024 ist erschienen. 
Es enthält neben dem Liturgischen 
Kalender für die Zeit zwischen dem 1. 
Dezember 2023 und dem 31. Dezember 
2024 auch zahlreiche Beiträge zum 
Schwerpunktthema des Bistums für das 
kommende Jahr: Gottesdienst.
Außerdem finden Interessierte im Jahr-
buch auch die Adressen der alt-katho-
lischen Gemeinden des Bistums sowie 
zahlreiche Adressen aus der Utrechter 

Union und anderen Kirchen.
Das Jahrbuch kann nach den Gottes-
diensten für ab 3,- € erworben werden.

Am 2. Weihnachtstag (Dienstag, 
26.12.23) öffnen wir wieder gemein-
sam mit anderen Offenbacher Kirchen 
unsere Christuskirche für Interessierte. 
Von 14.00 bis 18.00 Uhr gibt es die Ge-
legenheit, sich die Krippe anzuschauen, 
ins Gespräch zu kommen und auch der 
Musik zu lauschen. Auch für die Kinder 
gibt es etwas zu entdecken! Damit 

wir uns bei der Krippenwanderung 
beteiligen können, brauche ich Unter-
stützung: Wer hätte an diesem Tag Zeit, 
die Kirche mitzubetreuen und für die 
Besucher:innen zu öffnen? Bitte meldet 
euch im Pfarrbüro! Den Abschluss des 
Tages bildet dann eine weihnachtliche 
Lichtvesper bei Kerzenschein.

Auch in diesem Jahr gibt es die Mög-
lichkeit, den Segen per Post zu erhal-
ten, wir bitten um eine kurze Mail ans 
Pfarrbüro! Die Alt-Katholische Kirche ist 
Partnerin des Kindermissionswerks „Die 

Sternsinger“ – die Spenden, die von uns 
gesammelt werden, gehen mit dessen 
Unterstützung an Hilfsprojekte unserer 
alt-katholischen Schwesterkirche auf 
den Philippinen.

Rückblicke

Am 28. Oktober waren wir in Frosch-
hausen unterwegs und haben den 
Obstbau Ott besucht. Dabei konnten 
wir verschiedene Apfelsorten 
probieren, frischen Apfelsaft trinken 
und für die Kinder gab es zwischen 
den Obstbäumen sogar eine Über-
raschung! 
Wir sagen herzlichen Dank an die 
Gastgeber, die uns rundum versorgt 
haben!

Schön war’s bei unserem Sankt-
Martin-Treffen: Wir haben Laternen 
gebastelt, in der dunklen Kirche 
gesungen und zum Abschluss gab es 
von den Kindern selbst gemachte 
Weckmänner!

Rückblicke 

„Rund um den Apfel“ - Oktober 2023 
Am 28. Oktober waren wir in Froschhausen unterwegs und haben den Obstbau Ott besucht. 
Dabei konnten wir verschiedene Apfelsorten probieren, frischen Apfelsaft trinken und für die 
Kinder gab es zwischen den Obstbäumen sogar eine Überraschung! Wir sagen herzlichen 
Dank an die Gastgeber, die uns rundum versorgt haben! 

 

„Sankt-Martins-Treffen“ - November 2023 
Schön war’s bei unserem Sankt-Martin-Treffen: wir haben Laternen gebastelt, in der dunklen 
Kirche gesungen und zum Abschluss gab es von den Kindern selbst gemachte Weckmänner! 

 

Alt-Katholisches Jahrbuch 2024 

Das neue Jahrbuch 2024 ist erschienen. Es enthält neben dem Liturgischen Kalender für die 
Zeit zwischen dem 1. Dezember 2023 und dem 31. Dezember 2024 auch zahlreiche Beiträge 
zum Schwerpunktthema des Bistums für das kommende Jahr: Gottesdienst.
Außerdem finden Interessierte im Jahrbuch auch die Adressen der alt-katholischen 
Gemeinden des Bistums sowie zahlreiche Adressen aus der Utrechter Union und anderen 
Kirchen.
Das Jahrbuch kann nach den Gottesdiensten für ab 3,- € erworben werden.

Krippenwanderung 2023 

Am 2. Weihnachtstag (Dienstag, 26.12.23) öffnen wir wieder gemeinsam mit anderen 
Offenbacher Kirchen unsere Christuskirche für Interessierte. Von 14.00 bis 18.00 Uhr 
gibt es die Gelegenheit, sich die Krippe anzuschauen, ins Gespräch zu kommen und 
auch der Musik zu lauschen. Auch für die Kinder gibt es etwas zu entdecken! Damit 
wir uns bei der Krippenwanderung beteiligen können, brauche ich Unterstützung: Wer 
hätte an diesem Tag Zeit, die Kirche mitzubetreuen und für die Besucher:innen zu 
öffnen? Bitte meldet euch im Pfarrbüro! Den Abschluss des Tages bildet dann eine 
weihnachtliche Lichtvesper bei Kerzenschein. 

Sternsinger-Segen 2024 

Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, den Segen per Post zu erhalten, wir bitten 
um eine kurze Mail ans Pfarrbüro! Die Alt-Katholische Kirche ist Partnerin des 
Kindermissionswerks „Die Sternsinger“ – die Spenden, die von uns gesammelt 
werden, gehen mit dessen Unterstützung an Hilfsprojekte unserer alt-katholischen 
Schwesterkirche auf den Philippinen. 

 

Rückblicke 

„Rund um den Apfel“ - Oktober 2023 
Am 28. Oktober waren wir in Froschhausen unterwegs und haben den Obstbau Ott besucht. 
Dabei konnten wir verschiedene Apfelsorten probieren, frischen Apfelsaft trinken und für die 
Kinder gab es zwischen den Obstbäumen sogar eine Überraschung! Wir sagen herzlichen 
Dank an die Gastgeber, die uns rundum versorgt haben! 

 

„Sankt-Martins-Treffen“ - November 2023 
Schön war’s bei unserem Sankt-Martin-Treffen: wir haben Laternen gebastelt, in der dunklen 
Kirche gesungen und zum Abschluss gab es von den Kindern selbst gemachte Weckmänner! 
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Dekanats-Osterfreizeit 2024 Landessynode Hessen 2023

Wahl zu Bistumssynode:

Am 04.11.2023 tagte in Oberursel die 
29. Ordentliche Landessynode Hessen.
Unsere Gemeinde vertraten Stefan 
Dinger und Pfr. Lothar Haag. Oliver 
Scheuplein musste sich entschuldigen. 
Gewählt wurde ein neuer Landessyn-
odalrat (LSR), den Vorsitz übernimmt 
Roland Trocha aus der Gemeinde Wies-

baden. An dieser Stelle ein herzliches 
Danke an Oliver Scheuplein für seinen 
Einsatz als Vorsitzender des LSR in
den letzten vier Jahren, und an Stefan 
Dinger für sein Engagement als Proto-
kollant in diesem Zeitraum.

Als Synodale zur Bistumssynode 2024 
bis 2027 wurden auf der Gemeinde- 
versammlung am 26.11.2023 gewählt:
1) Uschi Schildger 2) Stefan Dinger 
Ersatzperson: Monika Schulten

Der neue Landessynodalrat (v.r.n.l.): Roland Trocha, Vorsitzender, Pfr. Lothar Haag, 
Stellvertreter, Dieter Peschke, Rechner, Pfr. Christopher Weber, Barbara Janus, 
Schriftführerin, Bernd Sevenich, Dk. i.E. Joachim Kuhn, nicht im Bild (da schon auf 
der Rückfahrt) Pfr. Lech Kowalewski, Pfr. Andreas Jansen.

In diesem Jahr gibt es einen bistumsweiten Online-Adventskalender.
Auf www.adventsgedanken.de finden montags, mittwochs und freitags 
Zoom-Andachten statt (jeweils um 20.00 Uhr), an den anderen Tagen wird  
ab 8.00 Uhr ein Tagesimpuls-Video bereitgestellt

Aus der Gemeinde 

Unserer Gemeinde beigetreten sind: 

Ute Höll, Offenbach 
Karin Blattl, Hanau 
Michael Auerbach, Bad Orb 
Tobias Amberg, Bad Orb 

Wahl zu Bistumssynode: 
Als Synodale zur Bistumssynode 2024 bis 2027 gewählt wurden:

? Stefan Dinger und ? Uschi Schildger.

Ersatzperson ist: ??


Landessynode Hessen 2023  
Am 04.11.2023 tagte in Oberursel die 29. Ordentliche Landessynode Hessen. 
Unsere Gemeinde vertraten Stefan Dinger und Pfr. Lothar Haag. Oliver Scheuplein 
musste sich entschuldigen. Gewählt wurde ein neuer Landessynodalrat (LSR), den 
Vorsitz übernimmt Roland Trocha aus der Gemeinde Wiesbaden. An dieser Stelle ein 
herzliches Danke an Oliver Scheuplein für seinen Einsatz als Vorsitzender des LSR in 
den letzten vier Jahren, und an Stefan Dinger für sein Engagement als Protokollant 
in diesem Zeitraum.


Der neue Landessynodalrat

(v.r.n.l.):

Roland Trocha, Vorsitzender,

Pfr. Lothar Haag, Stellvertreter,

Dieter Peschke, Rechner,

Pfr. Christopher Weber,

Barbara Janus, Schriftführerin,

Bernd Sevenich,

Dk. i.E. Joachim Kuhn,

nicht im Bild (da schon auf der 
Rückfahrt) Pfr. Lech Kowalewski, 
Pfr. Andreas Jansen.
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KALENDER

11

FEBRUAR 2024
Sonntag, 04.02.  10.00  Eucharistiefeier am Fest Darstellung des 
  Herrn mit Lichtsegen (Abschluss der Weihnachtszeit)
Dienstag, 06.02.  19.00  Online-Treffen: Dekanatstage 2024
Mittwoch, 07.02.  19.30  Bibel-Gespräch per Zoom
Freitag, 08.02.  19.00  FeierAbend bei Santa Lucia
Sonntag, 11.02.  10.00  Eucharistiefeier, 6. Sonntag der Lesereihe
Mittwoch, 14.02.  19.00  Eucharistiefeier am Aschermittwoch, mit Fischessen
Samstag, 17.02.  18.00  Eucharistiefeier (Stärkungsfeier), 
  Vorabend 1. Fastensonntag

AUSBLICK AUF 2024
10. März 2024
Gemeindeversammlung mit Seelsorgebericht und Finanzen
28. bis 31. März 2024
Gründonnerstag - Karfreitag - Osternacht
28. bis 30. Juni
Dekanatstage in Hübingen
18. bis 22. August
Gemeindefahrt mit Köln und Aschaffenburg
14. September
Kirchweihfest - 123 Jahre Christuskirche
28. September
Priesterweihe von Carsten van der Does

DEZEMBER 2023 
Samstag, 02.12.  10.00  Adventliche Vorbereitungen und Basteln 
  (mit Frühstück für Familien und die Gemeinde)
Sonntag, 03.12.  10.00  Eucharistiefeier, 1. Advent, 
  Vorstellung Erstkommunion
Mittwoch, 06.12.  19.30  Bibel-Gespräch per Zoom
Freitag, 08.12.  19.00  FeierAbend bei Santa Lucia
Samstag, 09.12.  15.00  Adventsnachmittag mit Woody Feldmann 
  - AUSVERKAUFT
Sonntag, 10.12.  10.00  Eucharistiefeier, 2. Advent
Samstag, 16.12.  18.00  Eucharistiefeier (Stärkungsfeier), 
  Vorabend zum 3. Advent
Donnerstag, 21.12.  18.00  Besuch des Offenbacher Weihnachtsmarkts
Sonntag, 24.12.  15.00  Mitmach-Krippenfeier
 17.00  Christmette
Montag, 25.12.  10.00  Wort-Gottes-Feier an Weihnachten
 18.00  Online-Gottesdienst am Weihnachtstag
Dienstag, 26.12.  14.00  Kirche geöffnet zur Krippenwanderung
 18.00  Weihnachtliche Lichtvesper
Sonntag, 31.12.  10.00  Eucharistiefeier zum Jahresabschluss

JANUAR 2024
Sonntag, 07.01.  10.00  Eucharistiefeier am Fest Epiphanie (Dreikönig)
Freitag, 12.01.  19.00  FeierAbend bei Santa Lucia
Sonntag, 14.01.  10.00  Eucharistiefeier am Fest „Taufe des Herrn“
Samstag, 20.01.  18.00  Eucharistiefeier (Stärkungsfeier), 
  „Hochzeit zu Kana“
Freitag, 26.01.  19.00  Gespräch unterm Kirschbaum
Sonntag, 27.01.  10.00  Wort-Gottes-Dienst, 3. Sonntag n. Epiphanie 
  

UNSERE REGELMÄSSIGEN ANGEBOTE:
Bibel-Teilen per Zoom - jeden 1. Mittwoch im Monat
(923 7600 9940 - Kenncode: 895225)
FeierAbend bei Santa Lucia - jeden 2. Freitag im Monat
Ob. Grenzstraße 161 in Offenbach (Vereinsgaststätte Gemaa)
Gespräch unterm Kirschbaum - jeden 3. Freitag im Monat
Online-Gottesdienst per Zoom - jeden 4. Sonntag im Monat
(Bistumsweit - Zoom: Meeting-ID: 973 4479 2903 - Kenncode: yNaQR2)
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